Marti	MB1 Strukturskizze
Strukturskizze: Frauen in den Hindu-Religionenbefragen auf
Fokus für den Unterricht:
1. Miss-Tamil-Wahl
2. Frauenordination in Bern
z. B.
interpretiert,
gewichtet
beeinflussen
beeinflussen
Brahmanisches Weiblichkeitsideal
(z B. Frauenbild im Gesetzbuch des Manu)
· rituelle und gesellschaftliche Abwertung der Frauen
· gesellschaftliche Rolle über männliche Bezugsperson definiert (Tochter, Mutter, Ehefrau, Witwe)
· Unterordnung unter den Mann
· Zuordnung zum häuslichen Bereich
· Hochachtung der Frau als Mutter
· Ehe als ideale Lebensform
Kulturelle Faktoren
Gesellschaftliche Faktoren
Religiöse Faktoren
Konzepte von Weiblichkeit:
Frauenrollen, Frauenbilder, Geschlechterverhältnis etc.
Religiöse Gemeinschaft als Teil der Gesellschaft
Tamilische Hindu-Religion in der Schweiz
Religiöse Konzepte von Weiblichkeit
· Männlich und Weiblich als gleichwertige Urprinzipien
· Shakti: Weibliche «Urkraft», «Energie». schöpferisch-wohlwollend vs. gefährlich-destruktiv
· Manifestationen der Shakti
· aktiver, handelnder Teil eines männlichen Gottes
· Autonome Göttin (z. B. Parvati, Kali)
Verehrung der Göttinnen
vs.
Kontrolle der Frauen

